
 

1: Einleitung & Die Vision von glatter Haut 
Herzlich willkommen bei Nöcki’s Laserstudio 

Schön, dass du dich für das Thema dauerhafte Haarentfernung interessierst. Der Wunsch 
nach seidig glatter Haut ohne das ständige Rasieren, Epilieren oder schmerzhafte Waxing ist 
heute greifbarer denn je. In meinem Studio kombiniere ich modernste Technologie mit einer 
individuellen Behandlungsstrategie, um für jeden Haar- und Hauttyp das optimale Ergebnis zu 
erzielen. 

Warum gibt es verschiedene Methoden? 

Kein Körper ist wie der andere. Haare unterscheiden sich in Farbe, Dicke und Tiefe der 
Wurzel. Auch die Hautfarbe spielt eine entscheidende Rolle bei der Wahl der richtigen 
Technologie. Um wirklich jedem Gast gerecht zu werden – egal ob sehr helle Haare, dunkle 
Haut oder hormonell bedingter Haarwuchs – setzen wir auf drei Säulen: 

1. Diodenlaser (Der Goldstandard für dunkle Haare) 
2. Spark Pro IPL (Hocheffiziente Breitbandtechnologie) 
3. Nadelepilation (Die Lösung für helle/graue Haare) 

Dein Weg zur haarfreien Zeit 

Dieses Dokument dient als deine persönliche Aufklärung. Wir schauen uns an, wie die Technik 
funktioniert, was du beachten musst und – ganz wichtig – warum wir bei den 
Behandlungsintervallen einen besonderen Weg gehen, um deine Haut zu schonen und dein 
Budget zu optimieren. 

 
  



 

2: Die Licht-Technologien (Diodenlaser & Spark 
Pro IPL) 
1. Diodenlaser: Gebündelte Kraft 

Der Diodenlaser arbeitet mit einer spezifischen Wellenlänge, die tief in die Haut eindringt. Das 
Licht wird vom Melanin (dem Farbstoff) im Haar absorbiert und in Hitze umgewandelt. Diese 
Hitze zerstört die Haarwurzel nachhaltig. 

● Vorteile: Sehr effektiv, sicher durch integrierte Kühlung, ideal für größere Flächen. 
● Nachteile: Funktioniert am besten bei dunklen Haaren auf hellem Grund; bei sehr hellem 

oder grauem Haar stößt die Physik an Grenzen. 

2. Spark Pro (IPL-Technologie der nächsten Generation) 

IPL steht für „Intense Pulsed Light“. Der Spark Pro ist jedoch nicht mit herkömmlichen 
Heimgeräten zu vergleichen. Er nutzt ein breites Lichtspektrum, das durch spezielle Filter 
genau auf deinen Hauttyp eingestellt wird. 

● Das Prinzip: Die Energie wird blitzartig abgegeben. Durch die verschiedenen 
Wellenlängen können wir nicht nur das Haar zerstören, sondern auch die feinen Gefäße, 
die die Haarwurzel versorgen, veröden. 

● Vorteile: Sehr schnell, schmerzarm durch High-End-Kühlung, vielseitig einsetzbar. 
● Nachteile: Auch hier ist ein gewisser Kontrast zwischen Haar und Haut nötig. 

Aufklärung & Sicherheit 

Bevor wir starten, klären wir wichtige Punkte: 

● Sonne/Solarium: Mindestens 2 Wochen vor und nach der Behandlung meiden. 
● Rasieren: Bitte 24 Stunden vor dem Termin glatt rasieren (nicht zupfen oder waxen!). 
● Medikamente: Bestimmte Medikamente machen die Haut lichtempfindlich (bitte 

angeben). 

 
  



 

3: Die Nadelepilation & Der Wachstumszyklus 
3. Nadelepilation: Die 100%ige Lösung 

Wenn Laser und IPL an ihre Grenzen kommen – zum Beispiel bei weißen, grauen, roten oder 
sehr hellblonden Haaren – ist die Nadelepilation (Elektrolyse) die Methode der Wahl. 

● Das Prinzip: Eine hauchdünne Sonde wird in den Haarkanal eingeführt. Ein präziser 
Stromimpuls zerstört die Wachstumszellen direkt an der Basis. 

● Vorteile: Funktioniert bei jeder Haarfarbe und jedem Hauttyp. Es ist die einzige Methode, 
die offiziell als „permanente Haarentfernung“ (100% Erfolg) gilt. 

● Nachteile: Zeitaufwendiger, da jedes Haar einzeln behandelt wird. 

Das Geheimnis des Erfolgs: Die Wachstumsphasen 

Du fragst dich vielleicht, warum du mehrere Sitzungen brauchst? Das liegt an der Biologie 
deiner Haare. Sie durchlaufen drei Phasen: 

1. Anagenphase (Wachstumsphase): Nur hier ist das Haar fest mit der Wurzel verbunden. 
Nur in dieser Phase kann die Wurzel dauerhaft zerstört werden. 

2. Katagenphase (Übergangsphase): Die Wurzel bildet sich zurück. 
3. Telogenphase (Ruhephase): Das Haar fällt aus, die Wurzel regeneriert sich. 

Da sich immer nur ca. 15-20 % deiner Haare gleichzeitig in der Wachstumsphase befinden, 
brauchen wir mehrere Termine, um jedes Haar einmal im „richtigen Moment“ zu erwischen. 

 
  



 

4: Die Strategie der Intervalle (Warum weniger 
mehr ist) 
Der "Zentralschweiz-Ansatz": Intelligente Intervalle 

Ein häufiger Fehler in vielen Studios ist es, die Behandlungen stur alle 4 bis 6 Wochen 
durchzuführen. Wir machen das anders – genau wie es Experten für hocheffiziente Systeme 
empfehlen. 

Das Prinzip der sich weitenden Intervalle: 
Zu Beginn der Behandlung (die ersten 3-4 Sitzungen) starten wir in kürzeren Abständen (ca. 
4-8 Wochen), um die erste große Welle an aktiven Haaren zu treffen. 
Warum wir die Abstände danach massiv vergrößern: 
Je öfter du behandelt wurdest, desto langsamer wachsen die verbleibenden Haare nach. 
Wenn wir zu früh wieder blitzen, "schießen" wir ins Leere, weil noch nicht genug neue Haare 
in der empfindlichen Anagenphase nachgerückt sind. 
● Schritt 1: Start im 4-8 Wochen Rhythmus. 
● Schritt 2: Ausweiten auf 10, 12 oder sogar 16 Wochen. 
● Das Ziel: Wir warten geduldig, bis sich die nächste "Haargeneration" zeigt. 

Deine Vorteile dieser Methode: 

1. Höhere Effizienz: Wir treffen pro Sitzung deutlich mehr Haare in der richtigen Phase. 
2. Hautschonung: Deine Haut bekommt deutlich mehr Zeit, sich vollständig zu regenerieren. 
3. Kostenersparnis: Du benötigst insgesamt oft weniger Sitzungen, weil wir nicht auf 

"schlafende" Wurzeln schießen. 

Fazit 

Geduld ist der Schlüssel zur dauerhaften Glätte. Wenn wir die Intervalle strecken, folgen wir 
der natürlichen Logik deines Körpers. 

Hast du noch Fragen? Ich berate dich gerne individuell, welche Kombination aus Laser, IPL 
oder Nadelepilation für dich und deinen Haarwuchszyklus am sinnvollsten ist. 

Matthias von Nöcki’s Laserstudio 


